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1. Zucht  
 

 
1. Nenne 3 Ponyrassen. 

Deutsches Reitpony, Shetlandpony, Islandpony, Norweger, Haflinger, New For-

rest Pony, Welshpony, Exmoorpony, Dartmoorpony 

 

2. Nenne die beiden Möglichkeiten, mit denen man die Größe eines Ponys 

messen kann. 

Die Größe des Ponys kann ich auf zwei unterschiedliche Arten bestimmen. Die 

erste Möglichkeit ist das Stockmaß. Dazu wird eine Messlatte vom Boden bis 

zum Widerrist gehalten und die Höhe am Widerrist abgelesen. Die zweite Mög-

lichkeit ist das Bandmaß.  Das Bandmaß ist ein langes Maßband, das vom Boden 

über die Körperkonturen bis zum Widerrist gelegt wird. Dadurch, dass die Körper-

rundungen beim Bandmaß mit gemessen werden, ist das Bandmaß ca. 10 cm 

größer als das Stockmaß. 

 

3. Wie lange soll ein Ponyfohlen bei der Mutterstute bleiben? (Wann kann das 

Ponyfohlen „abgesetzt“ werden?) 

Ein Ponyfohlen sollte 6 Monate bei seiner Mutter bleiben. 

 

4. Wie lang ist die Trächtigkeitsdauer beim Pony (oder Pferd)? 

11 Monate mit einem Schwankungsbereich von einem Monat. 

 

5. Aus welchen Rassen entwickelte sich das „Deutsche Reitpony“? 

Das Vorbild des Deutschen Reitponys ist das britische „Riding Pony“, dass aus 

der Anpaarung unterschiedlicher Rassen entstand. Nach Ende des 2. Weltkriegs 

begann man auch in Deutschland die Zucht eines eigenen Reitponyschlags. Das 

Deutsche Reitpony entstand ebenfalls aus der Anpaarung verschiedener Pony-

rassen (z.B.: Dartmoor-, Welsh-oder New Forrest Pony) mit Großpferden (Anglo-

Araber, Araber, Vollblut oder Warmblut). 
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6. Was ist Biestmilch? 

   Biestmilch - oder Kolostrum – heißt die erste Milch, die das Fohlen nach der Ge-

burt trinkt. Das Kolostrum enthält viele Abwehrstoffe (Antikörper) der Mutter, die 

für das Fohlen lebenswichtig sind. Innerhalb der ersten 6 – 8 Stunden nach der 

Geburt muss das Fohlen das Kolostrum getrunken haben, da der Darm anschlie-

ßend keine Antikörper mehr aufnehmen kann, die im Kolostrum enthalten sind. 

Des Weiteren regt das Kolostrum die Darmtätigkeit an. 

 

7. Was ist Darmpech? 

Darmpech ist der erste Kot des Fohlens. Es sollte innerhalb der ersten 3 -6 Stun-

den zumindest teilweise abgegangen sein.  

 

8. Mit welchem Alter wird ein Ponyhengst normalerweise gekört? 

Das Mindestalter für die Zulassung zur Körung beträgt 2 Jahre, meistens sind die 

Hengste ca. 2,5 Jahre alt. 

 

9. Mit welchem Buchstaben beginnt der Name eines Ponystutfohlens? 

Mit dem Anfangsbuchstaben der Mutterstute. 

 

10. Wie nennt man die Bahn, auf der du dein Pony beim Jungzüchter-

Wettbewerb vorstellst? 

Die Bahn heißt Dreiecksbahn. 

 

11. Wie groß sollte eine Dreiecksbahn mindestens sein? 

Die kurzen Seiten mindestens 25m, besser 40-50m und die lange Seite mindes-

tens 35m, besser 50-60m.  

 

12. Auf welcher Seite werden Ponys gekennzeichnet? 

Auf der linken Seite. 

 

13. Was ist ein Tigerschecke? 

Ein Tigerschecke ist eine Variante der Scheckfarbe. Allerdings sind die Flecken 

nicht großflächig verteilt, sondern kleine Punkte, die an unterschiedlichen Stellen 

des Fells auftreten können. Typisch ist die teilpigmentierte Haut am Maul (Krö-

tenmaul), am Auge und im Genitalbereich. Pferde- und Ponyrassen mit Tiger-

scheckung sind z.B. Apaloosa, Knabstrupper oder Pony of the Americans. 
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14. Welche Ponys werden bei Zuchtveranstaltungen rassetypisch mit offener 

Mähne vorgestellt? 

Welshponys, Shetlandponys, Haflinger, Dartmoor- und Exmoorponys, Isländer 

und Norweger. 

 

15. Wie viele Zähne hat eine fünfjährige Stute? 

Eine Stute hat 36 Zähne. 

 

16. Wie viele Zähne hat ein fünfjähriger Hengst? 

Ein Hengst hat 40 Zähne. 

 

17. Wie nennt man die Vorderzähne beim Pferd? 

Die Vorderzähne werden Zangen genannt. 

 

18. In welchem Alter werden Ponys normalerweise gekennzeichnet? 

Normalerweise werden Ponys im Fohlenalter gekennzeichnet. 

 

19. Was bedeutet die Ponyeinteilung „K“ - „M“ - „G“ und welche Größen sind 

es? 

− K = Klein ( bis 127 cm Stockmaß) 

− M = Mittel (128 –137 cm Stockmaß) 

− G = Groß (138 – 148 cm Stockmaß) 

 

20. Wer sponsert die Jungzüchter? 

Die Uelzener Versicherung 

 

21. Wie groß muss der Abstand zwischen zwei Ponys oder Pferden auf einem 

Jungzüchterwettbewerb mindestens sein? Warum ist das so? 

Aus Sicherheitsgründen sollte der Abstand ca. 2 Pferdelängen betragen (ca. 5-

6 m), damit ich oder mein Pony nicht vom vorderen Pony geschlagen werden 

kann. 
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2. Haltung, Pflege und Fütterung 
 

 

1. Wie nähert man sich einem Pferd auf der Weide? 

Ich versuche immer von vorne-seitlich auf mein Pony zuzugehen und es anzu-

sprechen. Ich nähere mich niemals von hinten. Meine Bewegungen sind ruhig 

und langsam und ich beobachte die Reaktionen von meinem Pony, damit ich re-

agieren kann. 

 

2. Nenne drei Pferdekrankheiten. 

Kolik, Mauke, Husten, Herpes, Fieber, Kreuzverschlag (Lumbago), Einschuss, 

Hufrehe, Bindehautentzündung, Periodische Augenentzündung 

 

3. Wie soll die Einzäunung von Pferdeweiden beschaffen sein? 

Der Zaun sollte möglichst aus Holz oder Metall sein. Die Einzäunung muss für 

das Pony gut sichtbar sein, stabil und wetterbeständig. Zusätzlicher Stromdraht 

sichert die Zäune vorm Annagen durch die Ponys. Je nach Pferdegröße sollte der 

Zaun 1,20 – 1,50m hoch sein. Das Pony (oder Pferd) darf weder unter dem Zaun 

hindurch können, noch leicht darüber springen können. Auf gar keinen Fall darf 

ich meine Weide mit Stacheldraht einzäunen. 

 

4. Nenne zwei Wurmarten. 

− Rundwürmer (Fadenwürmer) 

o Strongyliden (z.B. Blutwurm = „Horse killer“, kleine Strongyliden) 

o Lungenwürmer 

o Pfriemenschwänze 

o Spulwurm 

o Zwergfadenwurm 

− Bandwürmer 

 

5. Wie groß sollte eine Ponybox mindestens sein? 

(Widerristhöhe x 2)2  

Bsp.: Stockmaß des Ponys ist 1,50m. In die Formel eingesetzt: (1,50 x2) 2 = (3) 

2=3x3 = 9 m2 
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6. Was muss man beachten, wenn man ein Pony anbindet? 

Ich darf mein Pony nur an festen, unbeweglichen Gegenständen anbinden (Ringe 

oder Anbindebalken, unbewegliche Teile der Box). Mein Pony binde ich mit ei-

nem Pferdeknoten an, weil der sich mit einem Ruck lösen lässt, falls mein Pony 

Angst bekommt. Der Strick hat einen Panikhaken und ich achte darauf, dass ich 

mein Pony nicht zu lang und nicht zu kurz, nicht zu hoch und nicht zu tief anbinde 

(ca. eine Armlänge auf Schulterhöhe des Ponys). 

 

7. Mit welchem Knoten sollte ich mein Pony anbinden und warum? 

Ich sollte mein Pony mit einem Pferdeknoten anbinden. Den kann ich schnell öff-

nen, wenn es Angst bekommt. 

 
8. Womit können die eigenen Füße geschützt werden, wenn ich mit Ponys zu-

sammen bin? 

Beim Umgang mit Ponys (und Pferden) sollte ich immer festes Schuhwerk tragen. 

In Sandalen, Flip-Flops oder barfuss gehe ich nicht ans Pony. Ganz wichtig ist es 

außerdem, dass ich immer achtsam bin und gut aufpasse, während ich mich mit 

meinem Pony beschäftige. 

 

9. Was darf ich auf keinen Fall mit dem Strick machen, wenn ich ein Pony füh-

re? 

Ich darf mir NIE den Strick um die Hand wickeln, da ich mich sehr stark verletzen 

kann, wenn das Pony sich erschrickt oder wegläuft. 

 

10. Aus welchen Teilen besteht eine Trense? 

Gebiss, Zügel, zwei Backenstücke, Genickstück, Stirnriemen, Reithalfter (mit  

Nasenriemen) Gebiss, Zügel, zwei Backenstücke, Genickstück, Stirnriemen, 

Reithalfter (mit Nasenriemen) 

 

11. Welche Funktion haben der Schweif, die Mähne und der Fesselbehang? 

Schweif und Mähne schützen das Pony vor Insekten. Der Fesselbehang soll bei 

Feuchtigkeit und Regen das Wasser auf der Fesselbeuge fernhalten, um so Ent-

zündungen wie Mauke zu verhindern. 
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12. Was ist eine Kolik und wie kann sie entstehen? 

Wenn mein Pony Bauchschmerzen hat, nennt man das Kolik. Es kann von zu viel 

Futter, Stress, Sand, Witterung, Parasiten oder Vergiftungen eine Kolik bekom-

men. Da mein Pony nicht spucken kann, ist eine Kolik ganz gefährlich und ich 

muss sofort den Tierarzt anrufen. Eine Kolik erkenne ich, wenn mein Pony unru-

hig ist, sich ganz oft wälzt, sich häufig zum Bauch umguckt und tritt, stark schwitzt 

und flehmt. Ich sollte ihm dann das Futter wegnehmen und es führen, bis der 

Tierarzt kommt. 

 

13. Welche Funktion haben Tasthaare? Wo findest du die Tasthaare? 

Die Tasthaare hat ein Pony um das Maul herum und helfen ihm, sein Futter zu 

sortieren und Nicht-fressbares (= selektive Futteraufnahme) auszusortieren. 

 

14. Ab welcher Temperatur hat ein Pony Fieber? 

Ab 38,1 ° C hat ein Pferd Fieber. 

 

15. Was ist Mauke und wie entsteht sie? 

  Mauke ist eine Entzündung der Fesselbeuge. Sie entsteht durch Feuchtigkeit, 

Dreck und/oder chemische Reize. Meistens entstehen kleine blutverkrustete Stel-

len, die sich leicht entzünden können. 

 

16. Wie nennt man einen Stall in dem mehrere Ponys gleichzeitig leben? 

Laufstall oder Gruppenauslaufhaltung. 

 

17. Was ist die artgerechteste Haltungsform für Ponys? 

Die Offenstallhaltung. 

 

18. Warum darf ich die Tasthaare beim Pony nicht schneiden? 

Die Tasthaare sind ein Teil des Tastsinns, den die Ponys z.B. bei der Futterauf-

nahme benötigen. Schneidest du die Haare einfach ab, fehlt dem Pony ein Teil 

seines Sinnsystems und erschwert z.B die Futteraufnahme. 

 

19. Warum darf ich die Haare aus den Ohren nicht rasieren? 

Die Haare in den Ohren schützen das Innenohr vor Insekten und Schmutz. Wer-

den die Haare aus den Ohren rasiert, fehlt dem Pony der natürliche Schutz und 

kann zu Problemen oder Erkrankungen führen.  
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20. Wie oft sollten die Hufeisen bei einem beschlagenen Pony gewechselt wer-

den? 

Je nach Abnutzung und Hufwachstum alle 6-8 Wochen. 

 

21. Wie oft sollte der Hufschmied mein ausgewachsenes Pony ausschneiden? 

Es ist wichtig, dass der Hufschmied alle 6-8 Wochen kommt. Denn mein Pony 

kann nur so gut laufen, wie seine Hufe es tragen. 

 

22. Wie viele cm wächst der Huf im Monat? 

Der Huf wächst zwischen 0,5 und 1 cm im Monat. 

 

23. Was sind Kraftfuttermittel? Nenne drei. 

Kraftfuttermittel liefern dem Pony Energie. Hafer, Gerste, Mais, Roggen und Wei-

zen sind Beispiele für Kraftfuttermittel. 

 

24. Was sind Raufuttermittel? Nenne drei. 

Raufutter ist wichtig für die Verdauung meines Ponys, da es sehr viele Ballast-

stoffe enthält. Beispiele für Raufuttermittel sind Heu und (Futter)stroh und An-

welksilage mit einem Trockensubstanz-Gehalt über 50%. 

 
25. Was ist Saftfuttermittel? Nenne drei. 

Saftfutter hat einen hohen Wassergehalt. Dazu gehören Wurzeln, Rote Beete, 

Äpfel und Grünfutter (Gras und Klee). 

 
26. Wie soll Heu beschaffen sein?. 

Das Heu sollte aromatisch duften, trocken sein, eine grünliche Farbe haben und 

rau strukturiert sein. Wegen der Gärstoffe (und Keimen) darf das Heu erst nach 

6-8 Wochen Lagerzeit verfüttert werden. 

27. Was sollte zusätzlich zu Hafer und Heu gefüttert werden? 

Mineralfutter, um das Calcium-Phosphor-Verhältnis auszugleichen. 

 

28. Nenne drei Giftpflanzen. 

Adlerfarn, Buchsbaum, Efeu, Eibe, Fingerhut, Fliegenpilz, Goldregen, Hahnenfuß, 

Herbstzeitlose, Ilex, Jakobskreuzkraut, Magnolie, Tollkirsche. 
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29. Was soll dem Pony zuerst gefüttert werden? und warum? 

Raufutter sollte zuerst gefüttert werden, da sich Raufutter günstig auf die Verdau-

ungsprozesse auswirkt. Zudem fressen Ponys ihr Kraftfutter dann oft langsamer, 

da sie bereits Futter hatten. 

 
30. Wie kannst du verhindern, dass dein Pony zu schnell frisst? 

Das Pony sollte viele kleine Mahlzeiten bekommen. Während der Futterzeit sollte 

es im Stall sehr ruhig sein, damit dass Pony keinen zusätzlichen Stress hat. Fut-

terneidische Nachbarn sollten eventuell umgestellt werden. Das Raufutter kann in 

ein engmaschiges Heunetz gegeben werden, damit dass Pony die Halme verein-

zelt herausziehen muss und damit länger beschäftigt ist. In die Futterkrippe kön-

nen große Steine gelegt werden, um die das Pony „herumfressen“ muss. In Ext-

remfällen kann ein Maulkorb helfen. 

 
31. Sollte ein stark erhitztes Pony sofort Wasser saufen? Warum oder warum 

nicht? 

Nein, da es zu Koliken kommen kann, wenn das Pony zu schnell viel kaltes Was-

ser säuft. Das Pony sollte zunächst etwas abschwitzen. 

 

 

 

3. Körperbau, Beurteilung, Farbe & Abzeichen 
 

 
32. Wo liegt das Kniegelenk? 

Das Kniegelenk liegt oberhalb des Hinterbeines an der unteren Seite der Flanke. 

 

33. Wo liegt das Vorderfußwurzelgelenk? 

Am Vorderbein, zwischen Röhrbein und Unterarm. 

 

34. Wo liegt der Ellenbogen? 

Am Vorderbein, zwischen Unterarm und Oberarm. 

 

35. Wo liegt der Oberarm? 

Am Vorderbein – der Oberarm verbindet Ellenbogengelenk und Buggelenk mitei-

nander. 
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36. Wo liegt das Jochbein? 

Am Kopf des Ponys. Es ist der Knochenvorsprung unterhalb des Auges, parallel 

zu den Backenstücken der Trense. 

 

37. Wo liegt das Sprunggelenk? 

Das Sprunggelenk liegt in der Mitte der Hinterbeine. Es ist das große Gelenk, das 

Röhrbein und Unterschenkel miteinander verbindet. 

 

38. Wo liegt das Röhrbein? 

Die Röhrbeine liegen zwischen dem Fesselgelenk und dem Vorderfußwurzelge-

lenk am Vorderbein (Vorderröhre) und zwischen Fesselgelenk und Sprunggelenk 

am Hinterbein (Hinterröhre). 

 

39. Wo liegt die Fessel? 

Die Fesseln befinden sich zwischen Fesselgelenk und Huf (oberhalb des Hufes 

und unterhalb des Fesselgelenks) an allen vier Beinen. 

 

40. Wo liegen die Ganaschen? 

Die Ganasche ist der seitliche Übergang vom Kopf zum Hals am unteren und hin-

teren Rand des Unterkiefers.  

 

41. Wo liegt der Widerrist? 

Der Widerrist ist er erhöhte Übergang vom Hals zum Pferderücken. 

 

42. Wie viele Halswirbel hat das Pony? 

Das Pony hat sieben Halswirbel. 

 

43. Wo liegen die Kastanien? 

An den Innenseiten der Beine. Es sind Hornteile, die an den Vorderbeinen ober-

halb des Vorderfußwurzelgelenks zu finden sind, an den Hinterbeinen unterhalb 

des Sprunggelenks. 

 

44. Was ist „zeheneng“? 

Zeheneng ist eine Fehlstellung der Hufe, bei der sich die Hufspitzen näher sind 

als der hintere Teil des Hufes. 
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45. Was ist „kuhhessig“? 

Kuhhessig ist eine Fehlstellung der Beine, bei der die Sprunggelenke nach innen 

gerichtet sind, während die Zehen gleichzeitig nach außen zeigen (x-beinig). 

 

46. Was ist „fassbeinig“? 

Fassbeinig ist eine Fehlstellung der Beine, bei der die Sprunggelenke weit nach 

außen gerichtet sind, während die Zehen gleichzeitig bodeneng stehen (O-

beinig). 

 

47. Wie sieht ein Schimmel nach der Geburt aus? 

Schimmel werden dunkel geboren, d.h. als Rappe, Fuchs oder Brauner. 

 

48. Was ist der Unterschied zwischen einem Braunen und einem Fuchs? 

Der Fuchs hat gleichfarbiges Lang- und Deckhaar, oder helleres Langhaar. Der 

Braune hat braunes Deckhaar und schwarzes Langhaar. 

 

49. Was heißt „stichelhaarig“? 

Das Pony hat vereinzelte weiße Haare im gesamten Deckhaar verteilt. 

 

50. Nenne zwei Abzeichen am Kopf. 

Stern, Blesse, Schnippe, Laterne, Keilstern, Milchmaul, Flocke, breite Blesse, 

schmale Blesse. 

 

51. Was sind unechte Abzeichen? 

Unechte Abzeichen sind weiße Stellen im Fell, die nicht von Geburt an weiß sind. 

So z.B. alte Druckstellen oder Verletzungen. 

 

 


